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Dreifaltigkeitsfest, 26. Mai 2002

Einzug
>>
[Or/Tr](





Trumpet Tune von John Stanley

Einzugslied
>>
[A](
474
,
4, 5, 7

Die ihr nun wollet bei ihm sein, kommt geht ...

Kyrie
>>
[Ch](





„Kyrie“ aus der Turmbläsermesse von Fridolin Limbacher

Gloria
>>
[Ch](





„Gloria“ aus der Turmbläsermesse von Fridolin Limbacher

1. Lesung
>>
[L]



(Ex 34, 4b,5-6,8-9)
Antwortgesang
>>
[A](
266
,
1 - 3

Nun danket alle Gott, ...

2. Lesung
>>
[L] 



(2 Kor 13, 11-13)
Halleluja
>>
[V/A](
Halleluja-Ruf

Evangelium / Predigt
>>
[Z] 



(Joh 3, 16-18)
Credo
>>
[A](
635
,
1 + 2

Ich bin getauft und Gott geweiht, durch Christi ...

Fürbittruf
>>
[L/A](
358
,
3

Herr erbarme dich

Gabenbereitung
>>
[S/A](
534



Herr wir bringen in Brot und Wein ... (mit Zwischenversen)

Sanctus
>>
[Ch](





„Sanctus“ aus der Turmbläsermesse von Fridolin Limbacher

n.d.Wandlung
>>
[Ch](





„Benedictus“ aus der Turmbläsermesse von Fridolin Limbacher

Agnus Dei
>>
[Ch](





„Agnus Dei“ aus der Turmbläsermesse von Fridolin Limbacher

Chor-Kommunion
>>
[Or/Tr](





Trumpet Tune von Jeremiah Clarke

Allgem.Kommunion
>>
[Or](





Orgelspiel „Ave Maria von Arcadelt“ von Franz List

Danksagung
>>
[A](
642
,
1 - 3

Eine große Stadt ersteht, die vom Himmel niedergeht ...

Auszug
>>
[Ch](





Preiset froh den König von W. Trapp

"Ave Maria" von Arcadelt

Jakob Arcadelt war ein niederländischer Komponist und wurde im Jahre 1510 geboren. Er starb zwischen den Jahren 1562 und 1572 (wahrscheinlich 1567). Arcadelt gilt als einer der ältesten und bedeutendsten Meister des Madrigals.

Der Text seines Ave Maria lautet:

Ave Maria, gratia plena,

Dominus tecum, ave Maria,

benedicta tu, benedicta tu in mulieribus,

et benedictus fructus ventris tui, Jesu!

Sancta Maria, ora pro nobis. Amen.



Die Turmbläsermesse

Sie geht auf originale Turmmusiken aus dem 16. und 17. Jahrhundert zurück. Diese wurden von Fridolin Lim​bacher mit den entsprechenden Messtexten unterlegt und so zu einer kompletten Messe zusammengestellt.

Bei den aufgeführten Stücken handelt es sich um folgende Turmmusiken:

Kyrie
: eine Pavane von Tilman Susato von 1543

Gloria
: zwei festliche Intraden von Johann Pezelius von 1685

Sanctus + Benedictus
: ein Ballo von Johann Pezelius von 1685

Agnus Dei
: eine Pavane von Tilman Susato von 1543

Bei der Aufführung dieser Messteile wechseln verschiedene Klanggruppen miteinander ab und unterstützen sich gegenseitig. Der vierstimmige gemischte Chor hat eine dankbare künstlerische Aufgabe in der Technik der alten Meister zu leisten. Der Kirchenchor wird die einzelnen Messteile in deutscher Sprache, in der Beset​zung für Chor, Bläser + Orgel aufführen.

Preiset froh den König
Dieses Stück für Chor und Orchester ist von Willy Trapp nach H. Purcells „Trompet voluntary“ mit Text unterlegt und als Chorsatz bearbeitet worden. Neuesten musikalischen Erkenntnissen zufolge stammt die Melodie des „Trumpet voluntary“ nicht von Purcel, sondern von seinem Zeitgenossen Jeremiah Clarke (1674-1707), der dieses Stück unter dem Namen „Prince of Denmark's March“ veröffentlichte

Die Pavane

Die Pavane ist ein langsamer, würdevoller höfischer Tanz, der aus Spanien (lat. 'pavo'='Pfau') oder Nordita​lien ( 'Padovana', 'Paduana' = 'aus Padua stammend') im 16. Jahrhundert nach Frankreich kam. Die Musik einer Pavane war immer feierlich und ruhig, mit zwei oder vier Schlägen in jedem Takt. Sie bestand gewöhn​lich aus zwei Teilen und hatte in der Mitte und am Schluss bedeutsame Kadenzen. Die Melodie der Pavane war einfach, fast hymnenähnlich, ihre Harmonie kräftig und akkordisch, der Rhythmus klar und unkompliziert.  Die Pavane war eine verbreitete Instrumentalform des späten 16. und frühen 17. Jahrhunderts. Die berühm​testen Pavanen jener Zeit stammen von Luys Milán, William Byrd und John Dowland. Die Pavane wurde je​doch von ihrer Nachfolgerin, der Allemande, aus der Tanzsuite verdrängt und verschwand, bis der französi​sche Komponist Gabriel Fauré sie mit der "Pavane für Orchester" 1887 zu neuem Leben erweckte. Die be​kanntesten Pavanen der jüngsten Zeit sind die von Ravel: "Die schlafende Schönheit" aus dem Ballett "Ma mère l'oye" (Mutter Gans) und die "Pavane für eine verstorbene Prinzessin".

Tilman Susato

Der wahrscheinlich in der Nähe Kölns geborene Tilman Susato (ca.  1500-1561) war Stadttrompeter in Ant​werpen. 1543 errichtete er eine  Musikdruckerei und publizierte bis 1550 vierzehn Bücher mit Liedern in  fran​zösischer Sprache. 1551 erschien das berühmte Werk "Amoureuse Liedekens in onser Nederduyscher Ta​len", Lieder mit flämischen Texten, im gleichen Jahr die "dansereye", eine Sammlung von Tänzen. Susato war Komponist und auch Sammler. Viele Lieder, die er herausgab, stammen nicht ursprünglich von ihm, sondern aus der damals bekannten Volksmusik.

John Stanley
Geboren am 17 Januar 1712 in London (England), gestorben 19 Mai 1786 in London (England)

Gemäß dem „New Penguin Dictionary of Music“ war John [Charles] Stanley ein englischer Komponist, Schüler von Greene. Er war ein berühmter Organist, obwohl er mit 2 Jahren erblindete.. Er Schrieb Orgelmusik, Konzerte für Streicher verschiedene Vokalkompositionen und anderes mehr.

Purcel, Henry
Henry Purcel wurde 1659 in London geboren. Er sang als Singknabe in der Chapel Royal und war als Hofkomponist ab 1677 tätig. 1679 wurde er Organist an der Westminster Abbey und 1682 Organist der Chapel Royal. Henry Purcel ist einer der bedeutensten Musiker Englands. Er schrieb Bühnenwerke, Sonaten und kirchliche Musik. Er starb 1695 in London.

Willy Trapp

Geboren 1923.

in Vilich-Mülldorf
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Der im ganzen deutschsprachigen Raum bekannte Kölner Komponist von geistli​chen und weltlichen Kompositionen, vokaler und instrumentaler Art, erfährt all​jährlich unzählbare Aufführungen seiner Werke.

Der Kirchenchor Cäcilia Hangelar

Der Kirchenchor Cäcilia wurde am Dreifaltigkeitssonntag, dem 2. Juni 1912, ein Jahr nach der Erhebung der Kapellen-Gemeinde Hangelar zur eigenständigen Pfarrei, als reiner Männerchor gegründet.
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Im Jahre 1971 wurde dann aus dem Männerchor ein gemischter Chor . Alles weitere über die 90-jährige Geschichte des Kirchenchores können Sie der Festzeitschrift entnehmen.

Seit 1988 begeben wir uns wieder regelmäßig alle zwei Jahre mit möglichst allen Chormitgliedern auf eine dreitägige Chortour, die u.a. dem Zusammenhalt des Chores dienen soll. Diese Touren führten uns bisher nach Rothenburg ob der Tauber (1988), Wilhelmshaven (1990), Cham im Bayerischen Wald (1992), Neu​stadt an der Weinstraße (1994), Lahr im Schwarzwald (1996), Amsterdam, Borkum und Groningen (1998) und Gotha/Thüringer Wald (2000).

Ihr

Kirchenchor Cäcilia

Sankt Anna, Hangelar

e-Mail: caecilia-hangelar@gmx.de
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© uwe hardung
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